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Dbschluß bilden die inschlägigen gesetzlichen Bestimmungen 1n euvu  -
land, Österreich und der SchweIlz SOW1E€e eine rklarun der gebräuchlichsten
psychiatrischen Fachausdrücke.

Lınz da Dr. bernhumer.
P. eonhar! offine, Katholische Handpostille. Eın Buch äuslicher

ehrung und Erbauung Herausgegeben VOon Priestern der DiOzese Regens-
burg. lJlerfie Auflage. Neu bearbeitet vVvon Ludwig Au Ka Donauwoörth
1950, erlag Ludwig Auer Cass1aneum. Ganzleinen geb 9.830

DIie Handpostille des Prämonsfiratensers e0NNAaT‘ offine (1643—1719)
WUurde 1690 erstmals in Mainz herausgegeben, 1ın der Folgezeit 1n fast alle
H  europälschen Sprachen übersetzft, VO:  } bedeutenden Volksschriftstellern De-
arbeıite un hat als relig1i0ses Hausbuch weltestie Verbreitung gefunden. ESs
hat eine e11 gegeben und sS1e leg icht zZzu weit zurück der die
offine 1n den meılısten katholischen Familien Samstag oder Sonntiag
laut vorgelesen wurde.

IS ist sehr begrüßen, daß der erlag Auer 1n Donauwörth das be-
mfie Buch 1n Bearbeitung wieder 1ın das Volk schickt. Der klare
Frakturdruck ist auch IUr altere eute mi1% geschwächtem ehvermögen gut
lesbar. Die Epistel- und Evangelientexte SINd fett gedruckt. Man annn LLUL

wünschen, daß das Werk 1ın dieser Neuauflage in recht viele katholische
Familien Eingang nde und als TrTer durch das Kirchenjahr mit geinen
onntagen und esten 1ene.

1NZ Dr. bernhumer.
Christenfibel VON 0SEe und Heinrich S Mün-

chen 1952, Kösel-Verlag. Leinen geb 3.50, art. 4.830
Die Neuauflage dieses uches, das VOT Jahren ZU erstenmal Er-

chienen und se1itdem 1n mehreren hunderttausend Exemplaren verbreitet
worden 1St, WwIird reudig begrüßt werden. Die Christenfibel behandelt auf
nappstem aum ın ausgezeı  netien Übersicht den Glauben und das
Leben des Christen Dazu kommen noch ZzZwel Kapitel „Über die Heilige
Schri1 un: „Zur eschichte der iırche* Die Sprache ist klar, einfach,
unfachlich, weder gelehrt wissenschaftlich noch vorschnell „erbaulich“,

Dr. J. bernhumer.1NZ a.

Weggeleit dnrchs' Erdenleben Gott enigegen. Von
8., verbesserte und vermenhrtie uflage mit ‚9 zweifarbigen Spruch-
bildern. Mödling bel Wien 1952, St.-Gabriel-Verlag. Halbleinen geb.

3  — Ganzleinen A}  — Leder —
Eın Weggeleit ist 1n dem verwirrend uUuNnsSeTer Tage séhr er

wünscht. Im Anschlusse e1in ausführliches Kalendarium der Tagesheiligen
un christlicher Persönlichkeiten bis herauf 1n unsere e1t legt der Ver-
fasser ges für jeden 'Tag des Jahres religlöse edanken vlieliac
Zıutatie ZU  H— Besinnung VOT. 1ese Menschenworte werden dann jeweils
urch en Gotteswort aus der Heiligen Schrift geadelt und 1n das Gotteslicht
gehoben. Daß schon viele dieses Büchlein inhrem „Weggeleit“
aben, beweist die ohe Auflage (bisher Exemplare) und die Vor-
bereitung VOI Übersetzungen 1ın fremde Sprachen Als Wünsche fUr weitere
Neuauflagen selen angemerkt ewas mehr System ın der uülle der oft
willkürlich herausgegriffenen Gedanken un:! Vor allem engerer Anschluß

die ifurgie der Kirche.
Linz A, Dr. Obernh'umer.
Das Wagnis des aterunsers. Von Adolf Freiburg 1952

Verlag erder. TOS> appe geb. 4.830
Wagnis und Bindung. Das Gebet des Herrn. Von Joseph Ernst Maye Tg

56) Salzburg, TrZzZab{iel ST eier, Verlag Rupertuswerk. Kart.
wel eue Auslegungen des Vaterunsers, und jede das Wort

„Wagnis“ 1m itel. eım esen dieser Erwägungen Der das Gebet des


